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Berichtsvorlage 0510-BR/2016

Sachstand Standortauswahl far den Neubau einer
1.bundesligatauglichen Wettkampfhalle

Der Stadtrat hat mit dem Beschluss 0496-StR/2016 die Oberburgermeisterin beauftragt, eine
Standortanalyse vorzunehmen, um ein geeignetes Grundstlick fur den Hallenneubau zu
finden.

Folgende Standorte (aufgenommen teilweise auf Anregung aus der Bevdlkerung) werden
aufgrund von Lage und GroRe als grundsatzlich geeignet eingestuft (Aufzahlung in
alphabetischer Reihenfolge) und weiter untersucht:

Lfd. | Bezeichnung Bemerkungen

Nr.

1 Bahnhofsvorstadt

2 ehem. EM-Baumarkt Adam-Opel-Stralie

3 ehem. FER-Gelande Rennbahn / Oppenheimstralle

4 ehem. Kasernengelande nordl. obere Thalmannstralie

5 Eichrodter Weg gegenuber Nr. 132

6 Fischweide

7 Flachen  westliche = Adam-Opel- | Nahe Kreisverkehr / Nikolaus-Otto-Stralte
Stralle

8 Flache hinter Polizei nordlich THW

9 Slidstadt Flache oberhalb Parkplatz Phantasie

10 Heinrich-Erhardt-Platz

11 Katzenaue Hartplatz

12 Parkplatz Karl-Marx-Stralde gegenlber Logotel

13 Petersberg ehemalige Grundschule

14 Spicke

15 Sportstatte des Friedens

Ziel ist die Errichtung der Halle im direkten Stadtbereich mit entsprechender fullaufiger
Erreichbarkeit bzw. OPNV-Anbindung, so dass weitere Alternativen, z. Bsp. in den Ortsteilen
oder auf dem Kindel, nicht ndher untersucht werden sollen.

Nicht alle aufgeflhrten Flachen besitzen einen optimalen Zuschnitt, so dass teilweise mit
erhdhten planerischen und baulichen Aufwendungen zu rechnen ist. Dies ist bei der
endgultigen Bewertung ebenso zu berucksichtigen wie die neben dem reinen Baukorper
zusatzlich vorzuhaltenden Flachen (Aufenthalt, Feuerwehr etc.). Der Standort soll eine
Kapazitat von 4.000 Zuschauern ermdglichen, daher sind auch die dafir entsprechenden
Flachen fur Parkinfrastruktur zu bertcksichtigen.
In einer ersten Grobanalyse erfolgt eine Auswahl hinsichtlich der Kriterien

e Gesamtflache (Hallen- und AuRRenflachen)

e Lagegunst
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o Kurzfristige Verfugbarkeit

Im darauffolgenden Schritt soll eine umfassende Bewertung der finf am besten geeigneten
Standorte durch einen Dienstleister erfolgen. Hierzu werden drei Unternehmen zur Abgabe
eines entsprechenden Angebotes angefragt.

i.V. gez. Dr. Uwe Moller
Blrgermeister



	Sachverhalt
	Ostatus
	Datum
	Typ
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

